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       Blättli Sommeri   
 

    Nr. 289/ Dezember 2015    
 

    Aus dem Gemeinderat      

 

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Gemeindeversammlung Budget 2016  

53 von 373 Stimmberechtigten besuchten am 1. Dezember 
2015 die Gemeindeversammlung im Cafi Sommeri der 
Bildungsstätte. Die Stimmberechtigten genehmigten den 
Voranschlag 2016 mit einem Aufwandüberschuss von  
Fr. 79‘308.00 bei gleichbleibendem Steuerfuss von 59 
Prozent. Ebenfalls stimmten sie einer Erhöhung der 
Feuerwehrersatzabgabe auf 12% und des Maximalbetrages 
auf Fr. 500.— zu. Die Investitionsrechnung sieht nach der 
Abstimmung über das Glasfasernetz Nettoinvestitionen von 
Fr. 506‘000.00 in den Bereichen Glasfasernetz, Wasser- und 
Abwasserbeseitigung vor.  

Der Finanzplan rechnet bis 2020 mit einem Anstieg der 
Einwohnerzahl und somit des Steuerertrages. Investiert 
wird in den kommenden Jahren insbesondere in der 
Wasserversorgung, beim Glasfasernetz und bei den 
Gemeindestrassen. 

Unter dem Traktandum 6 wurde die Ausgangslage des 
neuen Beitrags- und Gebührenreglement erläutert. Die 
Anwesenden folgten dem Antrag des Gemeinderates und 
genehmigten das neue Beitrags und Gebührenreglement. 

Unter Traktandum 7 orientierte Armin von Holzen über die 
Realisierung des zukünftigen Glasfasernetzes, das in der 
Gemeinde entstehen soll. Da der Gemeinderat bis jetzt 
schon ca. Fr. 180`000.- in das Verlegen von Leerrohren 
investiert hat, sollen diese nun in den kommenden Jahren 
auch für das Glasfasernetz genutzt werden. Die 
Stimmberechtigten genehmigten sowohl den 
Grundsatzentscheid für einen Glasfasernetzausbau sowie 
den ersten Ausbaukredit in der Höhe von Fr. 250‘000.--. 

Priska Rechsteiner bedankte sich bei Hans Frei für 35 Jahre 
pflichtbewusste und engagierte Rechnungsführung der 
Werke (Wasser/Abwasser) mit einem Geschenk.  

Zum Schluss dankte sie allen, die an der Versammlung 
teilgenommen haben für ihr Interesse am Geschehen der 
Gemeinde. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über 
Weihnachten/Neujahr  

Vom Donnerstag, 24. Dezember 2015, bis und mit Freitag, 
1. Januar 2016 sind die Büros der Gemeindeverwaltung ge-
schlossen. Ab Montag, 4. Januar 2016 sind wir gerne wieder 
für Sie da!  

In dringenden Fällen sind Frau Gemeindeammann Priska 
Rechsteiner unter Telefon 079 944 55 28, sowie bei Todes-
fällen Friedhofvorsteher Ch. Maurer unter 071 461 30 46 
erreichbar.  

Bitte beziehen Sie die SBB-Tageskarten über die Festtage 
frühzeitig. 

 

Gesundheit/Kultur&Freizeit/Bestattungswesen  

 

Neujahrsapéro beim Mariahüsli  

Mit dem Neujahrsapéro starten wir in das Jubiläumsjahr 
1111 Jahre Sommeri. 

Wir treffen uns traditionsgemäss ab 11 Uhr beim 
Mariahüsli. Offiziell dauert der Anlass bis 14 Uhr. 

Auch im neuen Jahr möchten wir mit Ihnen auf ein gutes 
2016 anstossen. Aus speziellem Anlass werden wir dieses 
Jahr durch das Röstimobil verpflegt. Um 12.30 Uhr wird 
Priska Rechsteiner, Gemeindepräsidentin, eine kurze 
Neujahrsansprache halten.  

Für Getränke und Gebäck sowie das wärmende Feuer 
sorgen die Gemeinderäte Ruedi Roffler und Martin Roth. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 

Gemeinderat Sommeri 

 

 

Impressum 

Herausgeber: Gemeinderat Sommeri  
Gestaltung: Yvonne Felber und Priska Rechsteiner  
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen 
abgegeben.  
Mitteilungen und Anregungen bitte jeweils bis zum 9. des 
Monats an: gemeinde@sommeri.ch oder apre@sunrise.ch 
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    Gemeindeverwaltung     
Öffnungszeiten der Ausweisstelle über 
Weihnachten/Neujahr 2015/2016  

Die kantonale Ausweisstelle (Passbüro Biometrie/ 
Reisendengewerbe / Preiskontrolle / Beglaubigungen) des 
Kantons Thurgau in Frauenfeld und Weinfelden bleibt von 
Donnerstag, 24. Dezember 2015, 12.00 Uhr, bis Montag, 4. 
Januar 2016, 8.00 Uhr, geschlossen.  

Apostillen und Beglaubigungen können bis spätestens 24. 
Dezember 2015, 10.30 Uhr, eingeholt werden.  

Für Notfälle im Bereich Ausweisschriften steht die 
Notpassstelle im Airside-Center des Flughafens Kloten, 
Terminal 2, Abflug, mittlere Ebene, Telefon 044 655 57 65, 
von 05.45 bis 21.30 Uhr, zur Verfügung. 

 

Strassen/Verkehr/Volkswirtschaft 

OSTWIND-Fahrplan ist abholbereit  

 

Der OSTWIND-Fahrplan 2016 ist ab sofort bei allen 
Gemeinden, Bahnhöfen und Billett-Verkaufsstellen gratis 
erhältlich. Der neue Fahrplan gilt ab Sonntag, 13. Dezember 
2015.  

Letzte Ausgabe des Ostwind-Fahrplans 

Die beiden umfangreichen Fahrplanbände mit über 1100 
Seiten Inhalt, «St. Gallen, beide Appenzell, Glarus, 
Fürstentum Liechtenstein» und «Thurgau», werden für die 
Fahrplan-Saison 2015/16 zum letzten Mal herausgegeben. 
Grund dafür ist das veränderte Informations-Verhalten der 
Fahrgäste im öffentlichen Verkehr. Durch die Verbreitung 

von Smartphones und Tablets werden heute die 
Fahrplanauskünfte meist elektronisch eingeholt.  

Elektronische Fahrplanabfrage 

Den Fahrgästen stehen zukünftig diverse elektronische 
Kanäle für ihre Fahrplanabfragen zur Verfügung. So die 
Website des Tarifverbundes OSTWIND www.ostwind.ch 
oder die Websites der verschiedenen Transport-
unternehmen. Weiter stehen dem Fahrgast die praktischen 
Apps von OSTWIND, SBB und PostAuto für das Smartphone 
und Tablet zur Verfügung, die in Echtzeit über den aktuellen 
Fahrplan, Verspätungen und Umsteigemöglichkeiten 
informieren. Diese stehen kostenlos in den App-Stores oder 
direkt auf den jeweiligen Websites zum Download bereit. 

Lokale und regionale Fahrpläne weiterhin erhältlich 

Wer trotzdem nicht auf eine gedruckte Version seines 
Fahrplans verzichten möchte, erhält die lokalen und 
regionalen Fahrpläne weiterhin an den bedienten 
Verkaufsstellen des öffentlichen Verkehrs sowie in den 
meisten Bussen. Das nationale Kursbuch kann für CHF 16.- 
auf www.sbb.ch oder am nächsten Bahnhof gekauft 
werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die bedienten 
Verkaufsstellen des öffentlichen Verkehrs oder 
info@ostwind.ch 

 

Bau/Umwelt/Versorgung  

Kehrichtabfuhr an Weihnachten und Neujahr 
2015/2016  

Die Kehrichtabfuhr vom 28. Dezember 2015 wird normal 
durchgeführt.  

Wer den Christbaum vors Haus stellen will, um ihn mit der 
Abfuhr zu entsorgen, zahlt dafür eine Sperrgutmarke, die 
am Baum zu befestigen ist.  

Die Sperrgutmarke kann auf der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. 

 

    Infos aus der Schule     
Adventsfenster PS Sommeri 

„Was isch das für es Liechtli, was isch das für ein Schii?  

 

D'Schuel mit ihrem Fenschter, ladet eu hüt ii.“ sangen die 
50 Kindergärtler und Schüler der Primarschule Sommeri, 
bevor vor den Augen der zahlreich erschienenen 

Bevölkerung die Fenster des Schulhauses an der 
Hauptstrasse 28 beleuchtet wurden und so das dritte 
Türchen des Sommerer Adventskalenders feierlich geöffnet 
wurde. 

 

Anschliessend gab es für alle Anwesenden heisse Wienerli 
und Punsch. 

Manuel Nagel 
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    Verschiedenes     
177 Teilnehmende am Preisjassen 

Das Interesse am Preisjassen war so gross, dass kurzfristig 
nachgestuhlt werden musste. Die Mehrzweckhalle war bis 
auf den letzten Platz besetzt, als Pia Gmünder für die 
Begrüssung ans Mikrophon trat und die Jassregeln bekannt 
gab. Passend zum Freitag den 13. lief, bedingt durch den  

unerwartet grossen Ansturm, am Anfang nicht alles wie am 
Schnürchen. Trotzdem konnte nach einem feinen 
Nachtessen rechtzeitig mit Jassen begonnen werden.  

Jasskönig 2015 mit 2422 Punkten wurde Heinz Schönholzer 
Eggethof, gefolgt von Werner Schönholzer Erlen mit 2367 
Punkten und Paul Fleischmann, Räuchlisberg mit 2357 
Punkten. 

Rang Name Vorname Wohnort Punkte 

14 Reiser Mathias Sommeri 2177 

19 Kogler Michael Sommeri 2132 

28 Koch Clemens Sommeri 2083 

53 Mayer Andrea Sommeri 1992 

55 Rechsteiner Marcel Sommeri 1984 

74 Hauser Adrian Sommeri 1916 

100 Fleischmann Pius Sommeri 1865 

119 Gmünder Ernst Sommeri 1791 

142 Rechsteiner Priska Sommeri 1697 

146 Pauletto Angela Sommeri 1681 

152 Oswald Pascal Sommeri 1653 

159 Hungerbühler Simon Sommeri 1630 

170 Rechsteiner Alois Sommeri 1573 

159 Hungerbühler Simon Sommeri 1630 

170 Rechsteiner Alois Sommeri 1573 

172 Ruppli Dario Sommeri 1562 

Die Frauenriege Sommeri dankt allen Teilnehmenden sowie 
allen Sponsoren und freut sich schon jetzt aufs nächste 
Preisjassen. 

Agnes Nater 

 

Christbäume ab Hof nach Wunsch Heimlieferung 

Wie jedes Jahr bieten wir Ihnen die Gelegenheit 
Christbäume vor Ort aus der nahen Umgebung zu kaufen, 
auf Wunsch mit Heimlieferung. 

Wir haben Ferien vom 01.01.16 – 31.01.2016. 

Wir wünschen schöne Feiertage und fürs 2016 alles Gute! 

Richard, Agnes und Noah Ammann  
www.ammannfrischabhof.ch 

Sternsinger 2016 

Unsere Sternsinger sind wieder unterwegs. Am Mittwoch, 
06. Januar und am Freitag, 08. Januar 2016 erfreuen sie 
unsere Pfarreiangehörigen mit ihrem Besuch. Öffnen Sie 
den Sternsingern die Türe und erfreuen Sie sich mit ihnen. 

Am Freitag, 08. Januar 2016 werden die Sternsinger den 
Gottesdienst mitgestalten. Der Gottesdienst findet um 
19.15 Uhr statt. Wir freuen uns auf viele Besucher. 

In diesem Jahr unterstützen Sie mit ihrer Spende Kinder in 
Bolivien. In diesem Projekt nehmen die aktuellen 
Herausforderungen für Kinder, Jugendliche und für ganze 
Familie in der Region des Altiplanos Gestalt an. Dadurch 
wird eine kindergerechte Auseinandersetzung mit dem 
Land Bolivien sowie auch mit dem Thema Respekt 
ermöglicht. Dieses Projekt wird mit den gesammelten 
Geldern der Sternsingergruppen mitfinanziert. Der andere 
Teil der Spenden fliesst in den Solidaritätsfonds «Kinder 
helfen Kindern». Genauere Infos finden sie auch auf der 
Homepage von Missio Schweiz, www.missio.ch.  

Ziel ist es, Familien in ihren Erziehungsaufgaben zu stärken. 
Kindern und Jugendlichen soll die Chance gegeben werden, 
zu respektvollen und selbstbewussten Bürgerinnen und 
Bürger heranzuwachsen. 

Liebe Eltern und Kinder der 1.-6. Klasse. Am Mittwoch, 
16.12.2015 treffen sich die Sternsinger im Pfarrsaal in 
Sommeri. Wir stellen euch das Sternsingerprojekt vor und 
es werden die Kleider anprobiert und die Lieder und die 
Sprüche geübt. 

Es sind alle Kinder herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns auf euch! 

Nicole Germann und viele Helfer 

 

Solidarität mit hilfsbedürftigen älteren Menschen 

Die Herbstsammlung von Pro Senectute Thurgau haben 
grosse Teile der Bevölkerung genutzt und ihre Solidarität 
mit der hilfsbedürftigen älteren Bevölkerung mit einer 
Spende ausgedrückt. Die Haustürsammlung war wieder ein 
grosser Erfolg und Pro Senectute Thurgau dankt allen 
Spenderinnen und Spendern für ihren Beitrag. Die 
grosszügigen Spenden sind ein deutliches Zeichen der 
Solidarität mit allen Seniorinnen und Senioren, die auf Hilfe 
und Unterstützung angewiesen sind. 

Mit den Erträgen der Herbstsammlung wird seit vielen 
Jahren hauptsächlich das kostenlose Beratungsangebot für 
ältere Menschen und deren Angehörigen finanziert. In acht 
regionalen Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen 
Lebenssituationen unkompliziert und unentgeltlich Hilfe 
und Unterstützung, um Ihre Probleme nachhaltig zu 
bewältigen. Dieses Beratungsangebot ist nur dank den 
grosszügigen Spenden aus der Bevölkerung dauerhaft 
möglich.   

Pro Senectute Thurgau 

 

http://www.ammannfrischabhof.ch/
http://www.missio.ch/
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    Feuerwehr Hefenhofen-Sommeri  
Gerne informiere ich über zwei Anliegen von Seiten Ihrer 
Feuerwehr: 

Zum einen möchte ich nur ein wenig über unsere 
Tätigkeiten im 2015 berichten. 

Nebst den regulären Übungen und den zum Glück wenigen 
Einsätzen, durften wir dieses Jahr gleich zwei Mal jeweils 
einen Nachmittag mit Kindern gestalten. Dies ist für uns 
eine gute Gelegenheit, das Handwerk der Feuerwehr zu 
zeigen und ist natürlich eine nachhaltige Werbung bereits 
bei unseren Zukunftsträgern. 

Noch ein paar Impressionen vom 2015: 

  
Atemschutzübung Mühleturm Hatswil 

   
Kindertag vom 31.05.2015 

Zum anderen sind wir auf der Suche nach neuen 
Kameraden mit Blutgruppe F+. 

Die entstehenden Lücken unserer abtretenden Kameraden 
in den verdienten Feuerwehr-Ruhestand, müssen gefüllt 
werden. 

Wir bieten eine ausführliche Grundausbildung in das 
Handwerk der Feuerwehr in kameradschaftlicher 
Atmosphäre und die Möglichkeit für zusätzliche 
Ausbildungen zum Spezialisten (Atemschutz, Elektriker, 
Sanität). 

Wenn du dich angesprochen fühlst, würde ich mich über 
eine Kontaktaufnahme sehr freuen. 

Kameradschaftliche Grüsse 

Michael Eigenmann, Kommandant Feuerwehr Hefenhofen-
Sommeri, E-Mail: michi.eigae@gmail.com / 079 285 65 24 / 
071 350 09 17 

 

Sicherer heimfährts. 

 

Informationentionen und Betriebszeiten unter 
www.nezrouge.ch 

 

Generell 5 BrassJungle 

 

Wir präsentieren zwischen Januar und März 2016 unsere 
14. Tour „Brass Jungle“. Schlangen und Krokodile werden 
durch einen Jungel von Instrumenten ersetzt, wer weiss 
was wir da für mögliche und unmögliche Instrumente 
finden. 

So, 28.02.2016, 16.00 Uhr Horn TG, Evang. Kirche 
So, 13.03.2016, 16.00 Amriswil TG, Kulturforum 

Weitere Informationen, Tourdaten und Platzreservierung 
unter www.Generell5.ch. 

 

Tipps gegen Einbrecher 

Die dunkle Jahreszeit mit der frühen Dämmerung 
erleichtert vielen Einbrechern die „Arbeit“. In der Regel 
versuchen die Kriminellen nämlich alles, um ein 
Zusammentreffen mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
zu vermeiden. Und wenn am frühen Abend in einer 
Liegenschaft kein Licht brennt, ist meist auch niemand zu 
Hause.  

Die Kantonspolizei Thurgau trägt diesem Umstand 
Rechnung. Patrouillen sind in den Herbst- und 
Wintermonaten vermehrt in Wohnquartieren unterwegs 
und markieren verstärkt Präsenz. Aber auch 
Bewohnerinnen und Bewohner können das Risiko eines 
Einbruchs senken, indem sie ihr Verhalten optimieren. 

Das bedeutet beispielsweise, dass man Fenster, Türen und 
Garagentore bei Abwesenheit immer schliesst und 
möglichst gut verriegelt. Schräg gestellte Fenster sind für 

Einbrecher offene 
Fenster. Einbrecher 
sind nicht „kontakt-
freudig“. Sprich, sie 
versuchen in der Regel 
alles, um ein Zusam-
mentreffen mit den 
Bewohnern zu ver-
hindern. Deshalb kann 
es gerade in der 
dunklen Jahreszeit 
abschreckend wirken, 
wenn auch während 
Abwesenheit in den 
eigenen vier Wänden 
Licht brennt oder der 
Fernseher läuft und so 

der Eindruck entsteht, dass jemand zu Hause ist. 

mailto:michi.eigae@gmail.com
http://www.generell5.ch/
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Aber auch technisch lässt sich gegen Einbrecher vorgehen. 
Alle typischen Einstiegsstellen (Fenster, Türen, 
Lichtschachtgitter) lassen sich mechanisch verstärken. Je 
nach Ausgangslage kann auch der Einsatz einer 
Schockbeleuchtung oder einer Alarmanlage Sinn machen.  

Wer in seinem Wohnquartier Einbrüche, verdächtige 
Personen oder Fahrzeuge beobachtet, soll dies bitte sofort 
der Kantonspolizei Thurgau über die Notrufnummer 117 
melden. Besonders hilfreich ist, wenn genaue Angeben zum 
Signalement der Täter (Anzahl, Kleidung, Statur, 
Fluchtrichtung, Fahrzeuge etc.) gemacht werden können. 

Mehr Infos zum Thema „Einbruchschutz“ gibt es unter 
www.kapo.tg.ch/einbruch oder auf jedem Kantonspolizei-
posten. 

Kantonspolizei Thurgau 

 

Kirchturmbeleuchtung 

Die Aussenrenovation der Paritätischen Kirche und die 
Umgebungsarbeiten auf dem Friedhofareal sind 
abgeschlossen und das Wahrzeichen von Sommeri erstrahlt 
in neuem Glanz. 

Die Baukommission hat schon früh entschieden mit der 
Verlegung der Leitungen auch eine Leitung für eine spätere 
Beleuchtung des Kirchturmes einzuplanen. 

Wie Sie sicher bereits festgestellt haben, besteht seit dem 
1. Adventssonntag ein Beleuchtungsprovisorium mit einem 
Scheinwerfer von Norden und einem Scheinwerfer von 
Westen. Diese Testphase mit zwei Scheinwerfern dauert bis 
zum Dreikönigstag am 06. Januar 2016 und ist täglich 
gesteuert von ca. 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr. 

Es handelt sich wie erwähnt um eine Testphase und wir 
sind sehr daran interessiert, Ihre Meinung unter 
j.pfiffner@kath-sommeri.ch zur Beleuchtung zu erfahren.   

Ein weiterer Scheinwerfer von Süden, auf dem 
Pfarrhausdach, ist eingeplant. Nach Auswertung der 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung wird die Kirchen-
vorsteherschaft im Januar 2016 entscheiden über die 
Einleitung eines Baubewilligungsverfahrens „Aussen-
beleuchtung Kirche Sommeri“. 

Katholische Kirchgemeinde Sommeri 

Jürg Pfiffner, Präsident 

 

Musikunterhaltung 2016 des Musikverein Sommeri 

Ob im Theater, an einem Konzert, einer Tanz- oder 
Zaubershow, einem Musical, im Zirkus oder auch an einer 
Musikunterhaltung, man sitzt im Publikum und fragt sich, 
was sich wohl hinter dem Vorhang verbergen mag. 
Gespannt wartet man auf das Kommando – „Vorhang auf!“ 
– damit das Geheimnis endlich gelüftet wird. 

Uns Musikantinnen und Musikanten, die hinter dem 
Vorhang sitzen bietet er einen gewissen Schutz. Es ist wie 

die Ruhe vor dem Sturm. Man 
kann nochmals in sich gehen 
um dann mit einer Mischung 
aus Nervosität, Anspannung 
und Vorfreude voll 
konzentriert das Publikum zu 
empfangen und mit unserer 
Musik zu begeistern. Dies 
möchten wir auch im neuen 
Jahr tun und so laden wir Sie 
herzlich zu unserer 
alljährlichen Musikunter-
haltung nach Sommeri ein: 

 

Samstag, 09.01.2016, 20.00 Uhr, Merzweckhalle Sommeri 
Sonntag, 10.01.2016, 13.30 Uhr, Merzweckhalle Sommeri 

Unter der Leitung unseres Dirigenten Peter Simbürger 
nehmen wir Sie mit auf eine musikalische Reise. Wir setzen 
die Segel Richtung Piratenbucht, ehren die Mutigen und 
Grossen der Musik, gehen mit dem A-Team im Tijuana Taxi 
auf Tour und entfachen schlussendlich mit einem einzigen 
Zündhölzli das Feuer der Musik. Auch unsere 
Nachwuchsformation wird für Unterhaltung sorgen und das 
Gelernte zum Besten geben. Zum Abschluss verfolgen Sie 
unsere Theatertruppe beim Überfall auf die Post. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Januar. Bis dahin 
wünschen wir Ihnen besinnliche Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Weitere Informationen und das 
komplette Programm finden Sie in Kürze unter www.mv-
sommeri.ch. 

Ihr Musikverein Sommeri 

 

Silvester-Läuten 2015 

Wie jedes Jahr werden Sie am Silvester (31. Dezember) von 
den Kindern und Jugendlichen aus Sommeri geweckt. Mit 
Lärminstrumenten und Radau ziehen die Frühaufsteher 
durchs Dorf und läuten das alte Jahr aus. Die Kinder freuen 
sich über etwas Süsses oder eine kleine Gabe.  

Die Kinder und Jugendliche treffen sich warm bekleidet, mit 
einer Leuchtweste und einem Lärminstrument ausgerüstet, 
um 4.00 Uhr (31.12.2015) vor der Käserei Sommeri. Im 
Anschluss an das Wecken, Lärmen und Herumziehen wird 
im Restaurant Löwen dann gemeinsam gefrühstückt. 

Ansprechperson für das Organisationsteam sind Simon 
Hungerbühler und Michael Fleischmann. Fragende Mütter 
oder Kinder erhalten unter der Nummer 079 179 70 35 
(Simon Hungerbühler) stets Auskunft.  

Dem Löwenteam und dem Organisationsteam jetzt schon 
herzlichen Dank für das Engagement und das Bereitstellen 
der Infrastruktur. 

 

 

 

Handänderungen 

28. Oktober 2015, Sommeri, Grundstück Nr. 420, 2797 m2, 
Gartenanlage, Niedersommeri, Garage, Schopf, Scheune; 
Veräusserer R.P.F. Immobilien AG, Amriswil, erworben am 
23.01.2014; Erwerber Aachtal Immobilien AG, Wilen  

 

9. November 2015, Sommeri, Grundstück Nr. 420, 2797 m2, 
Garage, Schopf; Veräusserer Aachtal Immobilien AG, Wilen 
(Gottshaus), erworben am 28.10.2015; Erwerber Abess AG, 
Tübach. 

mailto:j.pfiffner@kath-sommeri.ch
http://www.mv-sommeri.ch/
http://www.mv-sommeri.ch/


Seite 6 

    Veranstaltungskalender     

November   

21.12. Jahresabschluss Frauenriege Sommeri 

24.12. Weihnachten / Apéro Pfarreirat 

31.12. Silvesterläuten  

Januar   

01.01. 11.00 Uhr Neujahrsapéro beim Mariahüsli Gemeinde 

9.+10.01. Musikunterhaltung Musikverein 

16.01. Pfarreiabend Pfarreirat 

 

    Persönliches     
Geburtstage 

Am 24. Dezember feiert Herr Manfred 
Flury-Margreiter, Hauptstrasse 1, 
Sommeri, seinen 83. Geburtstag.  

Am 25. Dezember feiert Frau Heidi 
Heussi-Graf, Kesswilerstrasse 4, 
Sommeri, ihren 89. Geburtstag.  

Wir wünschen dem Jubilar und der 
Jubilarin alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit auf dem 
weiteren Lebensweg. 

 

Zuzüge 

¶ Sandor Kaposzta,  Hauptstrasse 59 

¶ József Harmath,  Hauptstrasse 59 
Wir heissen sie in Sommeri ganz herzlich willkommen. 

 

Wegzug 

¶ Csaba Eperjesi,  Kirchweg 18 
 

Geburt 

¶ Svea und Malin Theiler, am 17.11.2015 in 
Münsterlingen, Töchter von Regula und Urs Theiler, 
Aspenstrasse 7 

Wir gratulieren den Eltern herzlich und wünschen alles 
Gute.

 

 

Der Gemeinderat 
Sommeri und die 
Mitarbeitenden der 
Verwaltung wünschen 
Ihnen frohe Festtage 
und alles Gute für das 
Neue Jahr! 


